
Sommerzeit bedeutet für
die Riesaer Arena veran-

staltungsfreie Zeit, weil Feste
und Konzerte unter freiem
Himmel stattfinden. Tatenlos
war man jedoch keineswegs:
„Die Umbenennung in WT
Energiesysteme Arena wird
seit 1. Juli schrittweise außen
an der Halle, aber auch im
Innern sichtbar“, erklärt John
Jaeschke, Geschäftsführer der
FVG Riesa mbH. 
Der Internetauftritt wurde be-
reits auf den neuen Namen
umgestellt, beim Fuhrpark der
FVG vom Kleintransporter bis
zum Lkw erfolgt das in den
kommenden Wochen. Bis Jah-
resende werden in Zusam-
menarbeit zwischen Stadt-
verwaltung, FVG und den be-
auftragten Fachfirmen auch

die Hinweisschilder an Stra-
ßenkreuzungen und B-169-
Abfahrten im Stadtgebiet
schrittweise ausgetauscht, so
dass der Weg zur WT Ener-
giesysteme Arena für alle
Gäste von außerhalb leicht
zu finden ist. 
Außerdem hat der neue Premi-
umpartner eine Loge in der
Arena gemietet. Deren Umbau
im typischen Design der WT

Energiesysteme ist mittlerweile
vollendet, so dass der Raum
für firmeneigene Aktivitäten
genutzt werden kann. Parallel
dazu wird der sichtlich in die
Jahre gekommene Sanitärbe-
reich des Arenabalkons mo-
dernisiert. „Damit haben wir
dann die Eventgalerie mit dem
Marktplatz, den drei Logen und
dem Sanitärbereich komplett
umgestaltet“, erklärt Jaeschke.
Da die FVG neben Konzerten
„Live vom Balkon“ und der
VIP-Betreuung bei den großen
Höhepunkten auch externe
Veranstaltungen wie Seminare

oder Firmenfeiern stärker im
Fokus hat, ist ein frisches, mo-
dernes Ambiente natürlich
Pflicht. Im September wird es
auf der Eventgalerie sogar die
erste Hochzeitsfeier geben.
Auch im Trakt zwischen Arena
und WM-Halle sind verschie-
dene Handwerksbetriebe am
Werk: „Derzeit wird hier der
Umkleidebereich der Künstler
grundlegend erneuert“, erklärt
der FVG-Chef. „Es ist uns na-
türlich wichtig, den Künstlern
eine Wohlfühlatmosphäre zu
bieten.“ Dafür erhalten die
Räume neue Heizungen, Fuß-

böden und Möbel und werden
auch farblich umgestaltet.
Mit dem beginnenden Herbst
treten die Großereignisse
wieder in den Vordergrund:
„Der Start erfolgt mit der
Stepptanz-Weltmeisterschaft
ab 25. September, darauf ist
die Vorfreude bereits groß“,
blickt John Jaeschke voraus.
Mit den Proben und Auffüh-
rungen der Pferdeshow „Ca-
valluna“ und der Show „Let’s
Dance“ folgen danach weitere
„Dauerbrenner“, auch die be-
liebten Flohmärkte stehen fest
im Plan.                    U. Päsler
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Kurz und
bündig.
Offene Denkmale
Besichtigungen zum Tag des
offenen Denkmals sind an die-
sem Sonntag an vier Orten in
und um Riesa möglich: Die
Mühle in Oelsitz ist von 10 bis
17 Uhr geöffnet, im Mühlen-
garten wird zu einem kleinen
Kinderfest eingeladen. Füh-
rungen im Schloss Jahnishau-
sen werden zwischen 13 und
17 Uhr angeboten. Die Kirche
in Canitz öffnet von 14 bis 17
Uhr ihre Pforten. In der Trinita-
tiskirche besteht von 14 bis
17 Uhr die Möglichkeit, den
Kirchturm zu besteigen. 

Blutspende
Die nächsten Blutspende-Ak-
tionen des DRK finden am
Montag, 11. September, 15
bis 19 Uhr in der Oberschule
Strehla, Leckwitzer Straße 2,
und am Mittwoch, 13. Sep-
tember, 15 bis 19 Uhr im
Städtischen Gymnasium Rie-
sa, Lessingstraße 8, statt.

Fest in Zeithain
Die AG Feuerwehrhistorik
Riesa lädt für Sonnabend, den
16. September, 10 bis 17 Uhr
zum 19. Museumsfest unter
dem Motto „Feuerwehr und
Modellbau“ ein. Auf der
Abendrothstraße in Zeithain
erwartet die Gäste ein attrak-
tives Programm. 

In der WT Energiesysteme Arena herrschte keine Sommerruhe

Show-Ambiente aufgefrischt

Diese Plätze werden nicht lange leer bleiben: Mit der WT-Loge ist der so genannte Hospitality-Bereich
neben Feralpi-Loge und Weinlounge nun komplett.                                                                  Foto: U.P.

Hochzeit in der
Eventgalerie

»

Aktuelles aus der RIESA INFORMATION

Kalender für 2024 eingetroffen 
Die RIESA INFORMATION

hat wieder über ein gan-
zes Jahr hinweg viele schöne
Fotos unserer Stadt gesam-
melt. Interessante Motive von
Riesaer Sehenswürdigkeiten,
aber auch aus den ländlichen
Ortsteilen und vom Elberad-
weg sind in neuen Kalendern
für 2024 festgehalten. Neben

Aufnahmen professioneller
Fotografen wurden auch zahl-
reiche Bilder von Einwohnern
zur Verfügung gestellt. Viele
Schnappschüsse sind auf
dem Arbeitsweg, beim Spa-
zierengehen, Radeln oder
Bummeln entstanden. Die
Mitarbeiterinnen der RIESA
INFORMATION haben bei der

Auswahl immer wieder festge-
stellt: Riesa ist fotogen und
einen Besuch wert! 
Neu im Sortiment sind Kalen-
der mit liebenswerten und
detailreichen Federzeichnun-
gen von Dieter Nötzoldt. Die
Kalender sind ab sofort in der
RIESA INFORMATION erhält-
lich.                     RIESA INFO
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Lissy Sternberg begann Verwaltungs-Studium

Zukunft im Riesaer Rathaus  

Zum 1. September hat für
Lissy Sternberg ein neuer

Lebensabschnitt begonnen.
Die gebürtige Riesaerin hat
ein Studium der allgemeinen
Verwaltung an der Hoch-
schule Meißen (FH) aufge-
nommen. Den Praxisabschnitt
im 2. Studienjahr wird sie
dabei in der Stadtverwaltung
Riesa absolvieren.
Nach dem Bachelor-Ab-
schluss in drei Jahren will
und wird Lissy Sternberg für
mindestens fünf Jahre im
Riesaer Rathaus tätig sein –
diese zeitliche Verpflichtung

ist Teil der Studienzulassung.
Das dürfte ihr nicht schwer-
fallen, denn sie bezeichnet
sich selbst als sehr heimat-
verbunden. 
Die Entscheidung für die
Verwaltung ist ihr nach dem
erfolgreichen Wirtschaftsabi-
tur am hiesigen Berufsschul-
zentrum auch nicht schwer-
gefallen. „Im Rahmen eines
Praktikums habe ich die Ver-
waltung schon kennengelernt
und mich sofort sehr wohl-
gefühlt.“ Dass die auto- und
reisebegeisterte Frau gern
unterwegs ist, ändert nichts

an der Liebe zu ihrer Heimat-
stadt.
„Ich bin natürlich sehr erfreut,
wenn sich junge Leute für
den Ausbildungs- und Berufs-
weg in der öffentlichen Ver-
waltung entscheiden“, sagte
Oberbürgermeister Marco
Müller bei der Unterzeichnung
des Ausbildungsvertrages.
„Wir brauchen sie dringend,
damit die Entwicklung un-
serer Stadt weiter vorangeht
und der Service für die Bür-
gerinnen und Bürger auf ho-
hem Niveau beibehalten
wird.“                                    U.P.

ZUSTELLER (M/W/D)

GESUCHT
Für die Zustellung von Zeitungen suchen wir
ab sofort zuverlässige Zusteller (ab 13 Jahre) für

Weida
Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend bei Bachmann Direktwerbung:

Tel. 0152 02888826 · E-Mail: bachmann-direktwerbung@web.de

Parkraumeinschränkungen
Montag, 11. September: Am-
selweg von Meisenweg bis Ler-
chenweg; Fr.-Mehring-Straße
von Stegerstr. bis Dr.-Külz-Str.;
Felgenhauerstraße von Hospi-
talweg bis Meißner Straße.
Mittwoch, 13. September:
Amselweg von Meisenweg bis
Straße der Freundschaft; Fel-
genhauerstraße von Meißner

Straße bis Poppitzer Straße;
Franz-Mehring-Straße von Dr.-
Külz-Straße bis Stegerstraße.
Freitag, 15. September: Mei-
senweg von Straße der Einheit
bis Amselweg; Heinrich-Heine-
Straße von Schillerstraße bis
Dr.-Külz-Straße; Sonnenweg
von Humboldtstraße bis Am
Hang.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Lange Straße: Im Rahmen der
Vollsperrung der Lange Straße
erfolgte ab 23.8.2023 auch die
Vollsperrung des Einmündungs-
bereiches Am Gucklitz aufgrund
der Medieneinbindung. Die Ar-
beiten werden voraussichtlich
ca. 4 Wochen andauern. Die
Erreichbarkeit des Wohngebie-
tes Am Gucklitz ist nur aus
Richtung Rostocker Straße
möglich.
Lange Straße: Bis voraussicht-
lich 31.10.2023 ist die Lange
Straße zwischen Sportlerweg
und Am Gucklitz voll gesperrt.
Grund ist die Auswechslung
der Medien für Gas, Trinkwas-
ser, Fernwärme und Strom. Eine
Umleitung ist ausgeschildert.
Alleestraße: Bis voraussichtlich
6.10.2023 bleibt die Alleestra-
ße zwischen der Reußner Stra-
ße und der Zufahrt zur Woh-

nungsgenossenschaft Riesa eG
wegen Medienverlegung voll
gesperrt. 
Freitaler Straße: Bis voraus-
sichtlich 15.9.2023 bleibt die
Freitaler Straße wegen Medien-
verlegung voll gesperrt. 
Alter Pausitzer Weg: Aufgrund
der Trinkwasser-Anbindung im
Garagenkomplex erfolgt voraus-
sichtlich noch bis 15.9.2023 in
Höhe Freitaler Straße die Voll-
sperrung des Alten Pausitzer
Weges.
Dr.-Scheider-Straße zwi-
schen F.-Engels-Straße und
H.-Heine-Straße: Bis voraus-
sichtlich 17.11.2023 erfolgt der
grundhafte Straßenausbau der
Dr.-Scheider-Straße zwischen
Friedrich-Engels-Straße und
Heinrich-Heine-Straße. Die Ar-
beiten werden unter Vollsper-
rung ausgeführt.

In der Verwaltung bieten sich gute Berufsperspektiven, auch für Lissy Sternberg. Oberbürgermeister
Marco Müller freut sich über die personelle Verstärkung. Foto: U.P.

Sebastian Lohse Martin Volkmann
Rechtsanwalt und Mediator Rechtsanwalt

Danny Graßhoff Maria Fetzer
Rechtsanwalt Rechtsanwältin

STEUERBERATER ·  WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

BSKP Riesa · Hauptstraße 44 · 01589 Riesa · Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de
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120 Jahre Krankenhaus am Weinberg

Ausstattung auf höchstem Niveau  

Frauen-Seminar zu kommunalen Haushaltsfragen

Ohne Moos nix los 

Zum Festakt anlässlich von
120 Jahren Krankenhaus

am Weinberg hatte am ver-
gangenen Freitag die Kliniklei-
tung des Riesaer Elblandklini-
kums eingeladen. Neben der
Sächsischen Staatsministerin
Petra Köpping machten sich
auch Landrat Ralf Hänsel und
OB Marco Müller anlässlich
der Feierlichkeiten ein Bild von
den bereits fertiggestellten
Ebenen der Großbaumaßnah-
me. Seit 2019 läuft die größte

Modernisierung seit Bestehen
der Einrichtung, die nun in ab-
sehbarer Zeit abgeschlossen
werden soll. Damit werde ein
wichtiger Baustein der medizi-
nischen Versorgung der Regi-

on zu einem guten Ende
geführt, verdeutlichte Gesund-
heitsministerin Petra Köpping. 
Landrat Hänsel unterstrich in
seiner Gratulation, er sei stolz
darauf, mit den Elblandkliniken
im Landkreis ein kommunales
Klinikum vorhalten zu können.
„Die Klinik kann jetzt auf aller-
neuestem medizinischen,
technischen und organisatori-
schen Niveau zum Wohle der
Patientinnen und Patienten
weitergeführt werden.“ 

Marco Müller hatte als Beiga-
be zu seinem  Grußwort noch
ein ganz besonderes Ge-
schenk mitgebracht: einen
Baum, der Wachstum und
Entwicklung symbolisiert und

für das Leben an sich steht.
„Nichts ist wichtiger als die
Gesundheit – deshalb ist der
Rückblick auf 120 Jahre Kran-
kenhaus unmittelbar mit dem
Blick in die Zukunft dieses
Hauses verbunden.“  
Am Tag der offenen Tür mach-
ten sich zahlreiche Gäste ein
Bild von Riesas altem und zu-
gleich hochmodernem Kran-
kenhaus. Mitmach-Angebote
erwarteten Groß und Klein,
und neben Blutdruckmessun-

gen oder Reanimationstrai-
nings gab es jede Menge inte-
ressanter Informationen rund
um Operationstechniken, me-
dizinische Geräte oder Thera-
piemöglichkeiten.

Städtischer Haushalt“ – für
nicht Wenige ist dies ein

Buch mit sieben Siegeln. Da-
mit das nicht so bleibt, lud
Bürgermeisterin Kerstin Köh-
ler unter dem Titel „Ohne
Moos nix los“ kürzlich zu ei-
nem Seminar rund um das
kommunale Budget ins Riesa-
er Rathaus ein. 14 interessier-
te Frauen aus dem Landkreis
konnten sich ein Bild machen
von diesen sehr komplexen
Zusammenhängen und Regu-
larien. Für Menschen, die
nicht täglich mit buchhalteri-
schen Vorgängen zu tun ha-
ben, war dies durchaus an-
spruchsvolle Kost. Doch
diese Frauen wollen es wis-
sen – und zwar im wahrsten

Sinne des Wortes: Denn sie
alle eint das Ziel, über kurz
oder lang in die Kommunalpo-

litik „einzusteigen“. Frauliche
Perspektiven sind dort drin-
gend nötig. Kerstin Köhler
hofft, dass die ihr eminent
wichtigen Prinzipien wie
Transparenz und gegenseiti-
ge Wertschätzung auf diese
Weise stärker in die parla-
mentarische Arbeit vor Ort
getragen werden. Das nächs-
te Seminar der Reihe „Frauen
in die Kommunalpolitik“ findet
ganztägig am Samstag, dem
16.9.23 an der Volkshoch-
schule in Radebeul statt. The-
ma dort: „Wie wirke ich auf
Andere?“ Eine Anmeldung ist
erforderlich unter Tel. 03521-
7257229 oder per Mail:
gleichstellungsbeauftragte@
kreis-meissen.de.  

Prominente Gäste zur Feier von 120 Jahren Riesaer Krankenhaus: Landrat Ralf Hänsel (l.) und OB
Marco Müller (r.). Auch „Oberschwester Iris“ (2.v.l.) und „Dr. Neumann“ (3.v.l.) von früher waren dabei.    

Bürgermeisterin Kerstin Köhler
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Veranstaltungen im September VERANSTALTUNGSKALENDER DER STADT RIESA

08.09. – 09.09.2023 400 Jahre Stadtrecht Riesa Rathausplatz

10.09.2023, 17:00 Uhr EPS Sonderkonzert „Filmmusiken“ zum Jubiläum 400 Jahre Stadtrecht Stadthalle „stern“

12.09.2023, 17:30 Uhr Vortrag „Medienlust und Medienfrust“ Stadtteilhaus Gröba

15.09.2023, 19:00 Uhr Konzert Razzepazzepuff Gut Göhlis

17.09.2023, 16:30 Uhr Familien-Film „Warum ich hier bin“ (Eintritt frei) (IKW) Filmpalast

17.09.2023, 19:00 Uhr „Live vom Balkon“ - mit Kea & the Rain Balkon Arena

18.09.2023, 19:00 Uhr Der besondere Film: „Contra“ (IKW) Filmpalast

21.09.2023, 14:00 Uhr Tanztee - Die Oldiedisko Stadthalle „stern“

22.09.2023, 15:00 Uhr Kinderbuch-Lesung „Nelly und die Berlinchen“ (IKW) Leseladen

25.09. – 29.09.2023 IDO Tap Dance Weltmeisterschaft WT Energiesysteme Arena

26.09.2023, 17:00 Uhr Mexikanisch kochen (IKW) Küchen-Preusche

27.09.2023, 15:30 Uhr Haus am Poppitzer Platz

28.09.2023, 17:00 Uhr Vortrag „Die Zukunft der Lebensmittel“ Haus am Poppitzer Platz

28.09.2023, 19:00 Uhr
„Schwarze Augen - eine Nacht im Russenpuff“ mit Tom Pauls, Katrin 
Weber und Detlef Rothe

Stadthalle „stern“

28.09.2023, 19:00 Uhr
Vortrag: „Mittendrin. Erlebnisse als Krisenmanagerin in Afghanistan und 
Syrien“ (IKW)

Schloss-Remise Gröba

28.09.2023, 15:30 Uhr Lateinamerika-Nachmittag (IKW) VHS Klötzerstraße

29.09.2023, 10:00 -13:00 Uhr Auf dem Wochenmarkt: Internationales Buffett (IKW) Rathausplatz

29.09.2023, 19:30 Uhr Orgelkonzert Jinjoo Song Trinitatiskirche

30.09.2023, 15:00 Uhr Buntes Picknick (IKW) Stadtteilhaus Gröba

mittwochs und freitags, 
7:00 – 14:00 Uhr

Wochenmarkt Riesa Rathausplatz

www.riesa.de. Die Angaben entsprechen den Meldungen der Veranstalter.
Änderungen vorbehalten und Angaben ohne Gewähr. 

VIA REGIA Tag in Jahnishausen

Die Königsstraße neu vermessen 
Zum diesjährigen VIA RE-

GIA Tag sind alle Besu-
cher für Samstag, dem 16.
September von 14 bis 17 Uhr
herzlich in die Schlosskirche
Jahnishausen eingeladen. Das
Programm mit Gastvortrag,
Musik und Gespräch bis zur
Wanderung entlang der VIA

REGIA nach Seerhausen lädt
zu interessanter Begegnung
ein. Für Rückfahrgelegenheit
ist gesorgt. Der Wegabschnitt
ist auch geeignet für Rollstuhl-
fahrer. 
„Nach ausgiebigem Literatur-
und Altkartenstudium gibt es
Überraschendes zum Verlauf

der mittelalterlichen Königs-
straße zu berichten“, verrät der
engagierte Heimatforscher
Peter Griepentrog. Auf 12 km
landschaftlich reizvoller Stre-
cke informieren inzwischen in-
teressante Schautafeln zur
Historie der VIA REGIA und
der am Weg liegenden Ort-
schaften Heyda, Gostewitz,
Böhlen, Jahnishausen sowie
Seerhausen. Ziel ist es, Hei-
matgeschichte und Kultur ent-
lang der VIA REGIA erlebbar
zu machen und dem Nahtou-
rismus neue Impulse zu verlei-
hen. „Unsere Region ist für
Kinder und Erwachsene un-
glaublich reich an Entdeckun-
gen und unerwarteten High-
lights“, macht Dr. Elke
Schumann als Mitinitiatorin
neugierig.                               E.S.Malerisch: Die alte Handelsstraße Via Regia bei Merschwitz.  Foto: P.G.

Medienvortrag
Können Familien die Nutzung
digitaler Medien gut eingren-
zen? Welche Nutzungsdauer
ist „gesund“? Wie kann man
von Sucht Betroffenen helfen?
Fragen wie diese werden am
Dienstag, dem 12. September
ab 18 Uhr beim Fachvortrag
„Mediensucht“ beantwortet
und diskutiert. Sprungbrett
e.V. und Spektrum 3000 la-
den gemeinsam ein in das
Stadtteilhaus Riesa-Gröba in
der Hafenstraße 2. 
� Di., 12. Sep., 18 Uhr

„Live vom Balkon”
Vom Tierpark geht es zurück
auf die Eventgalerie: Mit Kea &
The Rain beginnt am 17. Sep-
tember um 19 Uhr die neue
Saison vom „Live vom Balkon“
in der WT Energiesysteme

Arena. Kea & The Rain ist das
Projekt des Sängers und
Songschreibers Philipp Kör-
ber, der gemeinsam mit Frith-
jof Rödel (Northern Lite) und
Adrian Kehlbacher (108 Fah-
renheit) seinen eigenen, un-
verstellten Entwurf von Folk
und Americana spielt. Im Jahr
2020 haben sie sich zusam-
mengefunden, um ihr Album
„thousand“ aufzunehmen. „Es
geht uns darum Lebensfreude,
Leidenschaft, Freundschaft
und vor allem die Liebe am
Musik machen zu teilen“, so
Philipp Körber. Zu hören ist
Musik ohne „Schnick-
schnack“ – nur mit Kontra-
bass, Western-/Lapsteel-Gi-
tarre und  Stimme. 
Eintrittskarten gibt es an allen
bekannten Vorverkaufsstellen. 
� So., 17. Sep., 19 Uhr

Veranstaltungstipps
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Die Riesaer Kantorei sucht neue Mitsängerinnen und Mitsänger

Einladung zur „Schnupper-Probe“ 

Riesa interkulturell

Kinostart mit Blick in die Welt 

Die Kantorei Riesa lädt für
Dienstag, den 12. Sep-

tember von 19.30 Uhr bis 21
Uhr im Rahmen der bundes-
weit stattfindenden „Woche
der offenen Chöre“ des Deut-
schen Chorverbands zu einer
Schnupperprobe ein.
Mit dieser Aktion soll neuen
Mitsängerinnen und -sängern
die Gelegenheit geboten wer-
den, unkompliziert musikalisch
Kontakt zu knüpfen. Die Kan-
torei Riesa studiert gerade das
„Requiem“ von Wolfgang
Amadeus Mozart ein, das am
18.11. 2023 in der Trinitatis-
kirche zur Aufführung kommen
wird. Bei der Probe am 12.9.
gibt es die Möglichkeit, einmal

ausgiebig in die Probenatmo-
sphäre hineinzuschnuppern.
Wer vielleicht Probenarbeit
aus anderen Chören schon
kennt, kann gleich aktiv teil-
nehmen. Wer sich das (noch)
nicht zutraut, ist herzlich ein-
geladen, einfach nur zuzuhö-
ren.
„Im Chor bin ich Teil eines
großen Ganzen“, bekundet
Annekathrin, die schon lange
in der Kantorei mitsingt. „Da-
mit eine Aufführung gelingt,
müssen wir zu einem Team
verschmelzen. Das gibt es in
der heutigen Zeit doch nur
ganz selten! Außerdem schafft
das Chorsingen soziale Kon-
takte über die Probe hinaus –

z. B. beim Singebierchen nach
der Probe!“  Jede einzelne
Probe, ergänzt Manuela, sei
für sie „Balsam für die Seele“
und eine wunderbare Auszeit
von der Hektik des Alltags.  
Die offene Probe am 12. Sep-
tember beginnt um 19.30 Uhr
im Festsaal der Diakonie, Ho-
he Straße 9 (über den Innen-
hof). Herzliche Einladung an
alle Sangesfreudigen und je-
ne, die es werden wollen!
Weitere Informationen unter
www.kirche-riesa.de oder di-
rekt über den Riesaer Chor-
leiter Sebastian Schwarze-
Wunderlich (sebastian.
schwarze-wunderlich@evlks.
de).   

Mit nicht weniger als acht
Veranstaltungen ist Riesa

in diesem Jahr bei der Interkul-
turellen Woche (IKW) im
Landkreis Meißen vertreten.
Zum Auftakt zeigt der Filmpa-
last Capitol am Sonntag, dem
17. September um 16.30 Uhr
den Familienfilm „Warum ich
hier bin“. Der Eintritt für Groß
und Klein ist frei! In dem
etwas über einstündigen Film
(FSK 0) erzählen fünf Men-
schen aus Japan und Brasilien,
Syrien, dem ehemaligen Jugo-
slawien und aus dem einstigen

Ostpreußen, warum sie als
Kinder von ihrem Zuhause auf-
gebrochen sind und wie es
war, ganz neu in Deutschland

anzukommen. Bereits einen
Tag später, am Montag, dem
18. September, laden der
Filmpalast und die „Zukunfts-

werkstatt Kommune“ (ZWK)
ein zu „Contra“, Beginn ist um
19 Uhr. Der arrogante Jura-
Professor Pohl (Christoph Ma-
ria Herbst) beleidigt in seiner
Vorlesung die marokkanisch-
stämmige Studentin Naima
Hamid (Nilam Farooq). Doch
diesmal hat sein Fehltritt Fol-
gen – seine Stelle steht auf
dem Spiel. Bis sein Freund
ihm einen unerwarteten Rat
gibt... Ein mehrfach preisge-
krönter Streifen von Erfolgsre-
gisseur Sönke Wortmann –
große Empfehlung!             K.S.               

Gröbaer Filmnacht
Zur Gröbaer Filmnacht lädt für Samstag, den 9. September die Stadtteilinitiative „Wir in Gröba“
ein. Beginn ist im Schlosspark Gröba bereits um 16.30 Uhr, und zwar mit Kinderkino. Ab 18 Uhr
startet auf der kleinen Schlossbühne bis zum Filmstart ein Live-Musik-Programm mit der
Riesaer Rock- und Bluesband „GrooVier“. Um 20 Uhr erwartet die Gäste dann auf der großen
Open-Air Leinwand „Whitney Houston – Wanna dance with somebody“, die filmische Bio-
grafie einer Ausnahmekünstlerin. Natürlich sorgt „Wir in Gröba“ auch in diesem Jahr mit passen-
den Imbiss-Angeboten für die richtige Konzert- und Filmatmosphäre. 

Offen für neue Mitsängerinnen und Mitsänger: Die Riesaer Kantorei – hier bei einem  Mendelssohn-Kon-
zert mit der Elbland Philharmonie. Am kommenden Dienstag ist „Schnupper-Probe”.            Foto: Kantorei

Zweckverband Abwasserbeseitigung

Oberes Elbtal Riesa

Öffentliche Ausschreibung

Der Zweckverband Abwasserbeseitigung Oberes Elbtal Riesa,
mit den Verbandsmitgliedern Riesa, Lommatzsch, Strehla,
Stauchitz und Hirschstein, beabsichtigt zum 1. Januar 2024
unbefristet die Besetzung der Stelle

Elektromeister/in (m/w/d)
Die Stelle ist vorzugsweise in Vollzeit (39 Wochenstunden) zu
besetzen. Arbeitsort ist Riesa.

Der Zweckverband ist verantwortlich für die Entsorgung und
Beseitigung des Abwassers für ca. 43.000 Einwohner mit
ca.  300 km Kanalnetz, 8 Kläranlagen und über 200 Pumpen-
werken. Die Einleitungsmenge beträgt jährlich ca. 2 Mio m3. 

Ihre Aufgaben
• Organisation/Mitarbeiterführung im operativen Geschäft im

Bereich Elektrotechnik
• Sicherstellung der Einsatzbereitschaft der elektrotechn. Anlagen
• Digitalisierung (Vernetzung von Systemen der Mess-, Steue-

rungs- und Regelungstechnik, Ausbau von automatisierten Vor-
gängen, Überwachungen, Meldesystemen)

• Mitwirkung bei der mittelfristigen Investitionsplanung sowie bei
der Erarbeitung von Instandhaltungs- und Sanierungsplänen
der elektrotechn. Anlagen

• Bestellung zur verantwortlichen elektrotechnischen Fachkraft
VEFK

Im Rahmen der Absicherung der Aufgabenwahrnehmung sind
Bereitschaftsdienste und Wochenenddienste entsprechend der
Dienstpläne wahrzunehmen.

Ihre Qualifikation
• abgeschlossene Qualifikation als Industriemeister/in Elektro-

technik bzw. Elektrotechnikermeister/-in oder eine einschlä-
gige, vergleichbare Qualifikation

• mehrjährige Berufserfahrung im Betrieb von elektr. Anlagen
• Zuverlässige, selbstständige und organisierte Arbeitsweise,

Teamfähigkeit, Organisationsvermögen
• Grundkenntnisse der Abwasserentsorgung
• Fahrerlaubnis Klasse B
• PC-Kenntnisse
• Bereitschaft zum Einsatz im Havariefall sowie zur Absicherung

der Bereitschaftsdienste

Unser Angebot
• ein interessantes, selbstständiges und verantwortungsvolles

Aufgabengebiet
• arbeitsrechtliche Bestimmungen in Anlehnung an den TVÖD –

VKA
• tarifgerechte Bezahlung in Anlehnung an den TVÖD – VKA bis

zur Entgeltgruppe E 9a

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen,
die Sie bitte bis spätestens 22. September 2023 an den 

Zweckverband Abwasserbeseitigung Oberes Elbtal
Verbandsvorsitzender Herr Müller – persönlich
c/o Stadtverwaltung Riesa
Rathausplatz 1, 01589 Riesa

oder per E-Mail an: azv-personal@stadt-riesa.de 

senden.

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließ-
lich Bewerbungen im pdf-Format im Auswahlverfahren berück-
sichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunterlagen zu
einem pdf-Dokument mit maximal 10 MB zusammen.

Bezüglich der Datenschutzbestimmungen verweisen wir zur ent-
sprechenden Anwendung auf die Bestimmungen der Stadt Riesa
unter: https://riesa.de/datenschutzerklaerung

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Men-
schen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialge-
setzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei vergleichbarer
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nach-
weis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt der Stadt Riesa
(03525/700-202 bzw. hauptamt@stadt-riesa.de) zur Verfügung.
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Amtliche Bekanntmachung
Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse – Monat August 2023

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss tagte am 22. August 2023. Es erfolgte nachfol-
gende Beschlussfassung: 

Beschluss BV/097/2023
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Spenden vom Kreis-
feuerwehrverband Meißen e.V. in Höhe von 50,00 € und von der Firma Bäcker Brade GmbH
in Höhe von 104,50 € zur Förderung des Brandschutzes.

Der Ausschuss für Kultur, Schulen, Bildung und Soziales tagte am 23. August 2023.
Es erfolgte keine Beschlussfassung.

Der Bauausschuss tagte am 24. August 2023. Es erfolgte nachfolgende Beschluss-
nfassung:

Beschluss BV/91/2023
Der Bauausschuss beschließt die Vergabe der Kanal- und Schachtsanierung in geschlos-
sener Bauweise des Dükers An der Döllnitz an die Aarsleff Rohrsanierungs GmbH, Region
Ost-NL Dresden, Radeburger Straße 172 in 01109 Dresden auf das Angebot vom
30.06.2023 mit einer Bruttosumme in Höhe von 143.639,27 €. 

Der Stadtrat tagte am 30. August 2023. Es erfolgten nachfolgende Beschlussfassungen:

1. Beschluss BV/087/2023
Der Stadtrat beschließt die Termine der regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates und seiner
beschließenden Ausschüsse für das Jahr 2024.

2. Beschluss BV/093/2023
Der Stadtrat beschließt die Einziehung der Feldwege 441, 442, 443, 446, 447, 448, 449
und 450 und von einer 320 m langen Teilstrecke des Feldweges 452 in Riesa, Gemarkung
Mautitz.

3. Beschluss BV/098/2023
Genehmigung von überplanmäßigen Auszahlungen für die Sanierung des Schulgebäudes,
für den Neubau der Sporthalle und für die Erweiterung/ Erneuerung der Außenanlagen am
Grundschulstandort Weida von insgesamt 562.770,13 €. Der Stadtrat genehmigt die über-
planmäßigen Auszahlungen und stimmt dem Deckungsvorschlag zu.

4. Beschluss BV/100/2023
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der örtlichen Prüfung der Jahresabschlüsse 2020 und
2021 an die B & P GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Max-Liebermann-Straße 4,
01217 Dresden auf das Angebot vom 03.08.2023 mit einer Bruttosumme von 29.988,00 €.

5. Beschluss BV/102/2023
Der Stadtrat beschließt den Beitritt zum Zweckverband Sächsisches Kommunales Studien-
institut Dresden (SKSD) mit Sitz in 01067 Dresden, An der Kreuzkirche 6.
Der Stadtrat beschließt die Anerkennung der Satzung des Zweckverbandes Sächsisches
Kommunales Studieninstitut Dresden.

Nachfolgender Beschlussantrag BV/026/2023 wurde vom Stadtrat abgelehnt:

Der Stadtrat beschließt die Ausnahme von der Veränderungssperre nach § 14 (2) Bauge-
setzbuch (BauGB) für den Abbruch des Ölheizhauses im Bereich des Muskator-Geländes. 

Bekanntgabe eines in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlusses:

In der nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 5. Juli 2023 erfolgte nachfolgende
Beschlussfassung:

Beschluss BV/080/2023
Abberufung von Frau Heike Eulenfeldt als Geschäftsführerin der Pflege- und Betreuungs-
zentrum Riesa gGmbH zum 31.08.2023.

Zustimmung zur Bestellung gemäß Wahl von Frau Kathleen Döring als Geschäftsführerin
der Pflege- und Betreuungszentrum Riesa gGmbH ab 01.09.2023.

Riesa, 31. August 2023

Marco Müller
Oberbürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung
der Großen Kreisstadt Riesa 
als Ortspolizeibehörde 

über die Aufgaben und Befugnisse 
der gemeindlichen Vollzugsbediensteten

Auf Grundlage § 1 der Verordnung des Sächsischen
Staatsministeriums des Innern zur Bestellung von ge-
meindlichen Vollzugsbediensteten für den Vollzug polizei-
behördlicher Aufgaben vom 26. April 2023 (SächsGVBl.
S. 230) werden die auf die gemeindlichen  Vollzugsbedien-
steten der Großen Kreisstadt Riesa vom Oberbürgermei-
ster der Stadt Riesa als Ortspolizeibehörde gemäß § 9 Ab-
satz 2 des Sächsischen Polizeibehördengesetzes in der
Fassung vom 11. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 358, 389)
übertragenen polizeilichen Vollzugsaufgaben öffentlich be-
kannt gemacht.

Den gemeindlichen Vollzugsbediensteten sind nachfolgen-
de polizeiliche Vollzugsaufgaben auf folgenden Gebieten
übertragen:
• Vollzug von Satzungen und Polizeiverordnungen der

Orts- und Kreispolizeibehörden,
• Schutz von öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen,

Kinderspielplätzen sowie anderen dem öffentlichen
Nutzen dienenden Anlagen und Einrichtungen gegen
Beschädigung, Verunreinigung und missbräuchliche
Benutzung,

• Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs,
• Vollzug der Vorschriften über die Sondernutzung an

öffentlichen Straßen,
• Vollzug der Vorschriften über das Verbot des Behan-

delns, Lagerns, und Ablagerns von Abfällen sowie über
die Beseitigung pflanzlicher Abfälle außerhalb dafür zu-
gelassener Anlagen,

• Vollzug der Vorschriften über das Reisegewerbe und das
Marktwesen,

• Vollzug der §§ 3 bis 9 des Sächsischen Ladenöffnungs-
gesetzes vom 1. Dezember 2010 (SächsGVBl. S. 338),
das zuletzt durch das Gesetz vom 5. November 2020
(SächsGVBl. S. 589) geändert worden ist,

• Vollzug des Sächsischen Gaststättengesetzes vom
3. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 198), das zuletzt durch Ar-
tikel 27 des Gesetzes vom 26. April 2018 (SächsGVBl.
S. 198) geändert worden ist und

• Vollzug der Vorschriften zum Schutz der Bevölkerung vor
gefährlichen Hunden.

Die Zuständigkeit des Polizeivollzugsdienstes bleibt unbe-
rührt.

Die gemeindlichen Vollzugsbediensteten haben bei der Er-
füllung ihrer Aufgaben die Stellung von Polizeibediensteten
im Sinne des Sächsischen Polizeivollzugsdienstgesetzes.
Sie sind daher berechtigt, folgende Einzelmaßnahmen
durchzuführen:
- Identitätsfeststellung
- Befragung
- Platzverweisung
- Durchsuchung von Personen und Sachen
- Sicherstellung von Sachen

Die Zuständigkeit erstreckt sich auf das Gebiet der Stadt
Riesa einschließlich der Ortsteile.

Die Bekanntmachung tritt am Tag nach der Veröffent-
lichung in Kraft.

Riesa, 1. September 2023

Marco Müller
Oberbürgermeister 
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Verlängerung der öffentlichen Ausschreibung
Die Große Kreisstadt Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern in der Stadt-
verwaltung als wichtiger Dienstleister beabsichtigt im Stadtbau-
amt zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet die Besetzung
der Stelle  

Sachbearbeitung GIS-Management 
für Abwasseranlagen (m/w/d)

mit 19,5 Wochenstunden (0,5 Vollzeitäquivalente).

Ihre Aufgaben
• Digitalisierung und Datenpflege der technischen Infrastruktur insbeson-

dere zu Niederschlags- und Abwasser

Ihre Qualifikation
• Bauzeichner/in, Techn. Assistent/in – Bautechnik oder eine vergleich-

bare Ausbildung
• fundierte Kenntnisse zu CAD-Zeichnungen
• Kenntnisse zu öffentlichen Versorgungseinrichtungen
• Kenntnisse im Verwaltungshandeln von Vorteil
• ausgeprägtes Maß an analytischem Denkvermögen, Kommunikations-

und Teamfähigkeit
• sicherer Umgang mit MS-Office sowie Aufgeschlossenheit bzgl. der

Digitalisierung in der Verwaltung

Unser Angebot
• ein interessantes, selbständiges und verantwortungsvolles Aufgaben-

gebiet
• tarifgerechte Bezahlung nach TVÖD – VKA bis zur Entgeltgruppe E 6

sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden

Dienstvereinbarung
• Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiterbildung
• Möglichkeit zum Fahrradleasing mittels Entgeltumwandlung nach Ablauf

der Probezeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis
spätestens 12.10.2023 an die 

Große Kreisstadt Riesa     
Stadtverwaltung oder per Mail an: 
Hauptamt personal@stadt-riesa.de  
Rathausplatz 1
01589 Riesa

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich
Bewerbungen im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden.
Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunterlagen zu einem pdf-Dokument mit
maximal 10 MB zusammen.

Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter: 
https://riesa.de/datenschutzerklaerung

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen,
auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neun-
tes Buch (SGB IX) –, werden bei    vergleichbarer Qualifikation bevorzugt
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterla-
gen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt (Telefon 03525/700-202
bzw. hauptamt@stadt-riesa.de) zur Verfügung.

Verlängerung der öffentlichen Ausschreibung
Die Große Kreisstadt Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern in der Stadt-
verwaltung als wichtiger Dienstleister beabsichtigt im Stadtbau-
amt zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet die Besetzung
der Stelle  

Sachbearbeitung Abwasser Invest 
(m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Vorbereitung und Begleitung des Neu- und Umbaus sowie der Erneue-

rung von Abwasseranlagen des städtischen Netzes und der damit ver-
bundenen Abwasseranlagen

• Bauausführung, Reparatur, Unterhaltung, Wartung und Instandhaltung an
städtischen Abwasseranlagen

• Umsetzung der Eigenkontrollverordnung zur Nachweisführung der Funk-
tionsfähigkeiten der Anlagen inkl. Leistungsvergabe/Bewertung der
Zustände/Ableitung von Maßnahmen nach Dringlichkeit

• Erarbeitung konzeptioneller techn. Vorgaben für Abwasseranlagen zu
Bebauungs- und Erschließungsvorhaben

• Prüfung der Einhaltung satzungs- und wasserrechtlicher Vorgaben in
weiteren Verfahren

Ihre Qualifikation
• grundständiges Studium Bauingenieurwesen – Schwerpunktfach Stra-

ßen-/Tiefbauingenieurwesen oder grundständiges Studium Umweltinge-
nieur/Umwelttechnik/Wasserwirtschaft/Abwasser oder ein vergleichba-
rer Abschluss

• Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Abwasserbeseitigung
• Kenntnisse im Verwaltungshandeln von Vorteil
• ausgeprägtes Maß an analytischem Denkvermögen, Kommunikations-

und Durchsetzungsfähigkeit
• sicherer Umgang mit MS-Office sowie Aufgeschlossenheit bzgl. der

Digitalisierung in der Verwaltung
• Fahrerlaubnis Klasse B

Unser Angebot
• ein interessantes, selbständiges und verantwortungsvolles Aufgabenge-

biet
• tarifgerechte Bezahlung nach TVÖD – VKA bis zur Entgeltgruppe E 10

sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden

Dienstvereinbarung
• Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiterbildung
• Möglichkeit zum Fahrradleasing mittels Entgeltumwandlung nach Ablauf

der Probezeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis
spätestens 12.10.2023 an die 

Große Kreisstadt Riesa     
Stadtverwaltung oder per Mail an: 
Hauptamt personal@stadt-riesa.de  
Rathausplatz 1
01589 Riesa

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich
Bewerbungen im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden.
Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunterlagen zu einem pdf-Dokument mit
maximal 10 MB zusammen.

Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter: 
https://riesa.de/datenschutzerklaerung

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen,
auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neun-
tes Buch (SGB IX) –, werden bei    vergleichbarer Qualifikation bevorzugt
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterla-
gen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt (Telefon 03525/700-202
bzw. hauptamt@stadt-riesa.de) zur Verfügung.
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Sommerfest im Pflege- und Betreuungszentrum Riesa 

Erinnerungen an die „große Wäsche”  

Uralte Zinkwannen mit
Waschbrettern und über-

dimensionalen Rührlöffeln, mit
denen früher die kochende
Wäsche im großen Kessel
bewegt wurde, bestickte
Überhandtücher, wie sie
früher jede Küche zierten,

Uromas mit Spitze verzierte
Unterwäsche neben Feinripp
und vieles mehr – die
Wäscheleine war gut be-
stückt, leider aber nicht
an  der frischen Luft, sondern
im Foyer des PBZ-Senioren-
hauses Hospitalweg. Das
Wetter war zu unsicher,
um sie draußen aufzuspan-
nen. Anlass für die von
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Hauses liebe-
voll zusammengestellte kleine
Ausstellung war das Sommer-
fest, das diesmal unter dem
Motto „Waschtag“ stand.
All die Utensilien, die früher
bei der großen Wäsche
unentbehrlich waren, weckten

bei den Bewohnerinnen und
Bewohnern des Senioren-
hauses viele Erinnerungen.
Zum Sommerfest gehörte
natürlich auch Musik. Mo-
derator Stefan Bräuer, die
personifizierte gute Laune,
kennt den Geschmack der
Seniorinnen und Senioren
ganz genau. Er sorgte für
Stimmung und brachte sie
zum Mitsingen, Klatschen und
Schunkeln, verteilte Trommel-
stöcke zum Mitmachen.

Es gab Eis und leckere
Bowle.
Der Höhepunkt des Vormit-
tags war allerdings eine lusti-
ge Modenschau, für die
sich Mitarbeiterinnen des
Hauses herausgeputzt hatten
– unter anderem passend
zum Thema als Waschfrau
mit Kittelschürze und Gummi-
stiefeln. Aber auch die „vor-
nehmen Damen“ im Stil der
1960er Jahre und in Pelzmän-
teln sorgten für viel Spaß.

Das Wetter spielte schließlich
auch noch mit, so dass der
Chefkoch den großen Grill
auf der Terrasse aufbauen
konnte.
Es war ein erlebnisreicher Tag
für die Bewohnerinnen und
Bewohner des Seniorenhau-
ses am Hospitalweg. Und die
große Wäsche von anno da-
zumal sorgte auch noch am
Nachmittag in den Wohnbe-
reichen für viel Gesprächs-
stoff.

Erfolgreich abgeschlossen
Sie haben allen Grund zur Freude, die neuen und ehema-

ligen Azubis des Pflege- und Betreuungszentrums
Riesa. Während drei zum Ausbildungsstart begrüßt wurden,
schloss ein ganz starker Jahrgang mit sechs jungen Frauen
und Männern seine Ausbildung ab. Das Besondere daran
ist, dass sie die ersten Absolventen der neuen generalisier-
ten Ausbildung zur Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann
sind. „Das war ein zahlenmäßig, aber auch qualitativ sehr
guter Jahrgang mit hervorragenden Prüfungsergebnissen“,
erklärt Madlen Herrmann, zuständig für das Qualitätsmana-
gement im PBZ. Einige der Absolventen bleiben dem Unter-
nehmen als Fachkräfte erhalten. Leider, so Madlen Herr-
mann, sei es nach wie vor schwierig, junge Menschen für
den Pflegeberuf zu begeistern, obwohl es sich dabei um
eine vielseitige, praxisnahe und sehr gut von den Fachkräf-
ten begleitete Ausbildung handele. 

- Anzeige -

Mitarbeiterinnen des Hauses hatten sich für eine lustige Modenschau herausgeputzt und sorgten bei den
Bewohnerinnen und Bewohnern für viel Spaß.

Zwei weitere „Models“ erinnerten mit Kittelschürzen, Kopftüchern
und Waschbrett an Hausarbeit anno dazumal, in der Mitte Moderator
Stefan Bräuer.


